
Jahreshauptversammlung des TSV Retzbach

Der TSV Retzbach hat zurzeit 775 Mitglieder, davon 221 Kinder und Jugendliche und 554
Erwachsene. Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums im Jahr 2021 wurden an der alten
Bundesstraße  Richtung  Karlstadt  zwei  Ahornbäume  gepflanzt  und  eine  Sitzgruppe
aufgestellt. Dieses Jahr stehen einige Investitionen an, wie die Erneuerung der Toiletten
und  Fenster  im  Sportheim  und  ein  neuer  Rasenmäher  für  den  Sportplatz.  Das
Biergartenfest  und  der  Christbaumverkauf  wurden  im  vergangenen  Jahr  sehr  gut
angenommen.

Im Bereich Turnen gibt es beim TSV ein vielfältiges Kursangebot für alle Altersgruppen.
Vom  Eltern-Kind-Turnen  und  Turnen  für  Kindergarten-  und  Grundschulkinder  über
Gymnastik und Fitness für Erwachsene bis hin zu Pilates- und Präventionskursen. Auch
Kurse  für  Schwangere  werden  aktuell  angeboten.  Neu  dabei  ist  ein  Zumba-Kurs  und
weitere Kurse für Kinder und Jugendliche sind in Planung.

Eine große Neuerung gibt es in der Fußballabteilung. Seit der neuen Saison spielt man mit
dem  FSV  Zellingen  in  einer  Spielgemeinschaft,  was  natürlich  auch  organisatorische
Herausforderungen mit sich brachte. Trotzdem konnte man schnell eine funktionierende
Einheit  formen,  auch  wenn  es  sportlich  aktuell  etwas  besser  laufen  könnte.  Trainiert
werden die Mannschaften von Christoph Lang und Christian Schaup. Im Jugendbereich
stellt man bis zur U11 größtenteils eigenständige Mannschaften, ab der U13 spielt man mit
Leinach und Zellingen in Spielgemeinschaften.

Die Bilanz der Tennisabteilung zur vergangenen Saison fällt gemischt aus. So feierten die
Herren 50 die Meisterschaft, die Herren I landeten jedoch auf einem Abstiegsplatz. Die
alljährlichen Vereinsmeisterschaften  waren wieder  der  Höhepunkt  des  Tennisjahres.  In
verschiedenen  Altersklassen  konnten  sich  die  Spielerinnen  und  Spieler  des  TSV
miteinander  messen.  In  die  neue  Saison  wird  man  mit  sechs  Mannschaften  in
verschiedenen Altersklassen starten, neu dabei ist auch eine Damenmannschaft.

Nach den finanziellen Einbußen durch coronabedingte Absagen einiger Veranstaltungen
im  Jahr  2021,  fällt  das  Resümee  zu  2022  von  Schatzmeisterin  Katharina  Weisensee
deutlich positiver aus. Der Verein steht daher finanziell weiterhin auf solidem Fundament.


